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Die Impfpflicht ist nötig – auch in Deutschland  

 

Einerseits sackt die Impfquote in Deutschland seit Tagen immer weiter in den Keller – in vielen 

Städten müssen Impfzentren schließen, weil sich niemand mehr impfen lassen will. Die sog. 

Herdenimmunität von 85% im September wird bei dem Tempo nie erreicht. Deutschland ist impfmüde 

geworden. 

 

Andererseits driftet die Inzidenz seit einer Woche wieder stetig nach oben. Lag sie vor gut einer 

Woche noch bei phänomenalen 4,9 so ist sie von gestern 6,5 auf heute 7,1 gestiegen. Jeden Tag 

scheint sich die prozentuelle Zunahme zu verdoppeln. Im Nachbarland Holland liegt der Wert sogar 

schon bei 300.  

 

Alles sehr beunruhigend. In dieser Situation haben Griechenland, Italien und gerade Frankreich die 

Impfpflicht für bestimmte Berufsgruppen eingeführt. Mit phänomenalem Erfolg: Frankreich erlebte 

sofort nach der Ankündigung der Pflicht durch Macron am 12.07.2021 einen Ansturm auf die 

Impfzentren: Über 20 Millionen Franzosen haben die Rede ihres Präsidenten verfolgt und viele von 

ihnen gehandelt, wie der Mitbegründer der Webseite Doctolib, Stanislas Niox-Chateau bestätigt: 

"926.000 Franzosen haben noch gestern Abend auf Doctolib einen Impftermin gebucht. 7,5 

Millionen Mal wurde unsere Webseite während der Macron-Rede und in den Stunden danach 

angeklickt." Zweidrittel der Rendezvous hätten unter 35-Jährige gebucht, fügt Niox-Chateau hinzu. 

Das sei aber auch logisch. "Denn 80 Prozent der über 50-Jährigen sind geimpft."1 

 

In Deutschland dagegen sollen mal wieder extreme Vorsicht und Bedächtigkeit die Richtung 

vorgeben. „Es wird keine Impfpflicht geben“ so Frau Merkel.  

Man will stattdessen weiter das tun, was bislang auch schon getan wurdet: Für die Impfung werben – 

trotz des ausbleibenden Erfolgs. Sehr seltsam. 

 

Der Präsident des Weltärztebundes, Frank Ulrich Montgomery, hält denn auch dieses Nein von 

Bundeskanzlerin Merkel zu einer Corona-Impfpflicht für bestimmte Berufsgruppen für falsch. In 

Bereichen wie der Altenpflege sei die Impfquote beim Personal immer noch zu niedrig, kritisierte er.2 

 

Ich kann mich der Kritik von Montgomery nur anschließen. Mit ist bislang kein einziges Argument zu 

Ohren gekommen, dass dieses „Nein“ der Kanzlerin auch nur ansatzweise rational nachvollziehbar 

macht. Das vor allem auch deshalb, weil es diese Impfpflicht für bestimmte Berufsgruppen ja schon 

längst gibt: Bei der Bundeswehr vor Einsätzen im Ausland, bei Erzieherinnen gegen Masern usw. 

 

Deshalb: die Impflicht muss her, auch in Deutschland! Die Freiheit eines jeden hört da auf, wo durch 

diese Freiheit die Gesundheit der anderen gefährdet wird.  

 

Wir brauchen nicht schon wieder einen deutschen Sonderweg! 

 

 
1 https://www.tagesschau.de/ausland/europa/impfpflicht-reaktionen-frankreich-macron-

101.html 
2 https://www.deutschlandfunk.de/weltaerztebund-vorstand-montgomery-kritisiert-merkels-

nein.694.de.html?dram:article_id=500217 
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